
1 
 

 

KLAUS POSCH 

 

 
 

 

Wissenschaftliche Arbeiten 

Stand: Dezember 2015 

 

 

Nicht veröffentlichte Examensarbeiten und Dissertation: 

 

1973: „Sind Pietismus und Aufklärung in ihrem Wollen für die Kirche grundsätzlich Gegner oder 

Verbündete?“ (1. Examensarbeit Evang. Theol. Fakultät Universität Wien) 
 

1974: „Exegese und Predigt zu Lk 18, 1- 8a“ (Evang. Theol. Fakultät Universität Wien) 

 

1974: „Einige säkulare Wahrheitstheorien theologisch untersucht“ (2. Examensarbeit Evang. Theol. 

Fakultät Universität Wien) 

 

1979: „Freie Mitarbeiter in der gemeindenahen Psychiatrie: ihre helfenden Beziehungen zu 

psychosozial Behinderten“ (Dissertation Psych. Institut Universität Salzburg) 

 

 

 

Aufsätze: 

 

1979: „Gemeindepsychiatrie“: In: Mackinger H. (Hg.): Aspekte der Psychiatrie. Salzburg 1979 S. 36-44 

 

1980: „Wer hilft besser? Professionelle und nichtprofessionelle helfende Beziehungen im 

empirischen Vergleich“ In: SuB 1/1980 S. 13-14 

 

1980: „Fortbildung in Aufbauform“. In: SuB 3/1980 S. 8-10 
 

1980: „Gruppenarbeit mit Erziehern“. In: SuB 4/1980 S. 4 u. 5 

 

1980: „Zur Frage der helfenden Beziehungen“. In: Birsak H. et al. (Hg.): Betrifft: Bewährungshilfe. 

Materialien und Berichte aus einem Arbeitsfeld. Wien 1980 S. 269-285 

 

1982 (Gem. mit Häubl, H. u. P. Eichinger): „Kontrolle made by GS Linz. Weisung, Bericht- und 

Anzeigenpflicht in der Bewährungshilfe“.. In: SuB 1/1982 S. 34 – 37  

 

1983: „Religion, Lehrer, Schüler: Wer macht wen krank?“ In: Schulfach Religion 2 (1983) S. 102-130 
 

1983: „Die Untersuchungshaft des Roland B.“ In: SuB 1 (1983) S. 26-29 

 

1986: „Aufgabenstellung, Organisationsstruktur und Legitimationsproblematik der Bewährungshilfe. 

Überlegungen auf dem Hintergrund der verstaatlichten Bewährungshilfe in der Steiermark“ In: SuB 2 

(1986) S. 18-27 

 

1986: „Was ist Sozialarbeit?“ In: Erziehung heute 3 (1986) S. 22-25 

 

1986: „Sozialpolitische Rahmenbedingungen der Bewährungshilfe.“ In: Politicum 28 (1986) S. 30-33 



2 
 

 

1987: „Bewährungshilfe als Teil der Strafrechtspflege: Aufgabenstellung, Organisationsstruktur und 

Legitimationsprobleme.“ In: „75 Jahre Wiener Jugendgerichtshilfe“. Bd 32 der Schriftenreihe des BM 

f Justiz, Wien 1987, S. 207-230 
 

1987: „Gruppenarbeit in der Bewährungshilfe.“ In: SuB 2/1987 S. 19-21 

 

1987: „Das Fremde Verstehen.“ In: SuB 3 (1987) S. 15-20 

 

1987: „Angst und Methode in der Sozialarbeit. Anmerkungen zur Rezeption der Psychoanalyse der 

Delinquenz in der Österreichischen Bewährungshilfe.“ In: Falzeder L.M. u. A. Pabst: Wie 

Psychoanalyse wirksam wird. Sepp Schindler zum 65. Geburtstag. Salzburg 1987 

 

1988: „Aller Anfang ist schwer. Das Erstgespräch in der Sozialarbeit.“ In: SuB 2/1988 S. 4-9 
 

1988: „Das „klassische“ Konzept der Bewährungshilfe für straffällige Jugendliche“ In: Dialog S. 20-32 

 

1988: „Die ehrenamtliche Bewährungshilfe.“ In: Dialog S 89-96 

 

1988: „Zweierlei Moralunternehmen: Untersuchungsergebnisse und Überlegungen zur 

Arbeitslosigkeit unserer Schützlinge.“ In: Dialog S. 123-143 

 

1988: „Einige Überlegungen über die Indikationsstellung zur Bewährungshilfe bei Jugendlichen.“ In: 
Dialog S. 42-47 

 

1989: „Indikation zur Bewährungshilfe bei Erwachsenen - ein Werkstattbericht.“, vervielf. 

Manuskript, Graz-Wien 1989 

 

1990: „Bewährungshilfe: Methode jenseits psychotherapeutischer Methoden“. In: SuB 2 (1990) S. 10 

-12 

 

1990: „Methode(n) der Bewährungshilfe - ein Werkstattbericht“, vervielf. Manuskript, Graz-Wien 

1990 
 

1990: „Thesen zur Betreuung Erwachsener“ In: SuB 3 /1990 S. 11-19 

 

1991: „Bewährungshilfe und Strafvollzugsreform in Slowenien“. Gem. mit Kopeinig, W. u. H. 

Breitfuss-Valesko. In: SuB 5 (1991) S. 26-29 

 

1992: „Einige Aspekte der Betreuung erwachsener Straftäter durch Bewährungshelfer“. In: Der 

Steirische Richter 1992 S. 23-33 

 

1993 (gem. mit S. Graupe): „Überlegungen über das Verhältnis von Psychologie – Psychotherapie – 
Sozialarbeit“ In: SuB 2 (1993) S. 29-37 

 

1993: „Der Dialog mit verwahrlosten Kindern und Jugendlichen“ In: Gangl H. u.a. (Hg.): Brennpunkt 

Schule, ein psychohygienischer Leitfaden. Wien 1993 S. 280-284 

 

1994: „Die Ausgrenzung des Fremden im Strafrecht. Ein Stück psychoanalytischer Gesellschaftskritik.“ 

In: Texte. Psychoanalyse. Ästhetik. Kulturkritik 14 (1994) S. 79-101 

 

1995: „Denn ohne Wohnung kommt man buchstäblich um.“ In: SuB 1 (1995) S. 34-41 

 



3 
 

1999: „Ja, so is Leb´n!“ Der Einfluss von Sozialpädagogik und Psychotherapie auf die 

Betreuungsarbeit der Bewährungshelfer“. In: Forum Sozialpädagogik 1 (1999) S. 42-52)  

 

1999: „Warum Beziehungsarbeit?“ In: SuB 5 (1999) S. 27 –34 
 

1999: „Auch Straftäter sind leidende Menschen!“ Bericht über die 5. Forensisch-Psychiatrische 

Jahrestagung in Wien 1999.“ In: SuB 5 (1999) S. 77-78 

 

1999: „Die Beziehungsarbeit der Bewährungshelfer als Alternative zur traditionellen Behandlung 

delinquenter Personen.“ In: DVJJ Journal 4 (1999) S. 366-375 

 

1999:„Psychologie Mon Amour oder das Kreuz mit der Psychologie“ Bericht über den Kongress der 

Neuen Gesellschaft für Psychologie“, in: SuB 5 (1999) S. 57-59 und Werkblatt 1999  

 
1999: „Der Blick der Psychologie auf die Psychoanalyse: die fortgesetzte Ausgrenzung der 

Psychoanalyse aus dem psychologischen Institut der Universität Graz nach der Niederlage des 

Nationalsozialismus.“ In: Texte. Psychoanalyse. Ästhetik. Kulturkritik 1999 Heft 3, S. 80-106 

 

1999: „Angst vor Arbeitslosigkeit.“ In: Bericht des VBSA über 1999, S. 2-3 

 

1999 (gem. mit H.Staber): „Praxisbeispiele: Vermittlung gemeinnütziger Leistungen“. In: Bericht des 

VBSA über 1999 S. 12-13 

 
1999: „Kinderschutz durch Bewährungshilfe“. In: Bericht des VBSA über 1999 S.25 

 

2000: „Kinderschutzarbeit – kritisch betrachtet. Die Bedeutung von Strafvollzug und Bewährungshilfe 

für den Kinderschutz.“ In: Kinderschutz-Zentrum Graz (Hg.): Dialog zu neuen Wirklichkeiten – 10 

Jahre Kinderschutz-Zentrum Graz. Graz 2000, S. 241 - 254 

 

2000: „Ernst Ticho - Ambivalenz und Gewissen. Zur Vertreibung der Psychoanalyse vom 

Psychologischen Institut Graz nach der Niederlage des Nationalsozialismus“ In: Werkblatt 17 (2000) 

Heft 2 S.92 – 117 

 
2000: „Zur Theorie der Beziehungsarbeit in der Bewährungshilfe: Vorläufig abschließende 

Bemerkungen“ In: SuB 3 (2000) S.11-17 

 

2000 (gem. mit H. Baumann): „Werde, wer Du bist, durch Einsicht!“ Erfahrungen in der 

Gruppenarbeit mit (jungen) erwachsenen Probanden.“ In: VBSA-Bericht 2000  

 

2001: „Thesen zur Zukunft des Ehrenamtlichen Engagements in der Bewährungshilfe“ In: SuB 1 b 

(2001) S. 45 – 51 

 

2001: „Hörst Du mich, Du dreckiger widerlicher Sauhund?“ Versuch einer Annäherung an die sexuelle 
Basis von Verbrechen, Unterwerfung und Herrschaft. In: Texte. Psychoanalyse. Ästhetik. Kulturkritik 

21 (2001) Heft 1, S.55-67 

 

2004: „Sozialmanagement“ In: Knapp, G. (Hg.): Soziale Arbeit und Gesellschaft. Entwicklungen und 

Perspektiven in Österreich. Klagenfurt 2004 (Mohorjeva Hermagoras), S. 404 – 433 

 

2005: „Forschung und Soziale Arbeit an Österreichs Fachhochschulen: ein Problemaufriss“ In: Popp, 

R., K. Posch u. M. Schwab: Forschung u. Soziale Arbeit an Österreichs Fachhochschulen. Münster 

2005 (LIT-Verlag)  

 



4 
 

2005: „Was bleibt von den Bildungsparadigmen?“ ersch. in: Prisching, M., W. Lenz u. W. Hauser (Hg.) 

: Bildung in Europa. Entwicklungsstand und Perspektiven. Wien 2005 (Verlag Österreich: Schriften 

zum Bildungsrecht und zur Bildungspolitik Bd 9, S. 155 – 176 

 
2005: „Beziehungs- und lebensweltorientierte Soziale Arbeit. Praktische, theoretische und 

organisatorische Aspekte“. In: sozialextra 6 (2005) S. 35 – 39 

 

2005: (gem. mit R. Loidl-Keil): „Professionalisierung in sozialen Berufen und Konsequenzen für die 

Ausbildung: Individuenbezogene und organisatorische Professionalität“. In: Kontraste – Presse und 

Informationsdienst für Sozialpolitik 6, Juli 2005 S. 3 -5 

 

2006: (gem. Mit R. Loidl-Keil):: „Sozialarbeit mit alten Menschen: ein junges Berufsbild“. In: Egger de 

Campo M. u. K. Posch: Strategien gegen soziale Ausgrenzung alter Menschen. Graz 2006 (FH 

JOANNEUM Vlg.), S. 153 - 161 
 

2006: „Einige Überlegungen zum Fachhochschullehrgang „Sozialarbeit mit alten Menschen“ an der 

FH JOANNEUM.“. In: Egger de Campo M. u. K. Posch: Strategien gegen soziale Ausgrenzung alter 

Menschen, Graz 2006, S. 5 -12 

 

2006: „Betreutes Wohnen“: in: FS Steirische Wohnplattform 

 

2006 (gem. mit R. Loidl-Keil): „Über Kugeln und andere Wirklichkeiten. Begründung von Evaluationen 

in einer lebensweltorientierten Sozialarbeit zwischen Anerkennung und Diskreditierung.“ In: Martin, 
H. u. U. Greiner: Schauen, was rauskommt? Kompetenzförderung, Evaluation und Systemsteuerung 

im Bildungswesen. Wien (LIT-Verlag) S. 471 – 482 

 

2006: „Auf dem Weg zu einem europäischen Modell von Bewährungshilfe?“ In: Neue Kriminalpolitik 

18 Heft 1, S. 17 - 20 

 

2007: „Sprachlose Sozialarbeit?“ In: Hödl S., Posch K. und Wilhelmer P. (Hg.): Sprache und 

Gesellschaft. Gedenkschrift für Jörg Zilian. Wien 2007 (Verlag Österreich) S.483 - 506 

 

2007 (gem. mit R. Loidl-Keil und W. Laskowski): „Die Potentiale einer multi-methodischen Analyse 
der Bedarfs- und Akzeptanzlagen zur Sozialarbeit – ein Beitrag aus der Berufs- und 

Qualifikationsforschung“. In: Knapp, G. u. S. Sting (HG.): Soziale Arbeit und Professionalität im Alpen-

Adria-Raum, Klagenfurt (Verlag Mohorjewa Hermagoras), S. 452 - 498. 

 

2007: „Soziale Arbeit“ an Österreichs Fachhochschulen. Anmerkungen zur Entwicklung der 

Fachhochschulstudiengänge“. In: Koubek, A. u.a. (HG.): Bene Meritus, FS für Peter Schachner-Blazizek 

zum 65. Geburtstag, Graz 2007 (Verlag Leykam), S. 275 - 290 

 

2007: „Abweichendes Verhalten und Schule“. In: Knapp G.: Soziale Arbeit und Schule. Zur Reform 

öffentlicher Erziehung und Bildung in Österreich. Klagenfurt 2007 (Verlag Mohorjewa Hermagoras) S. 
465 - 495 

 

2007 (gem. mit E. Kreimer, B. Kukovetz, M. Leonhardt): „Public Social Private Partnership“. In: 

Sozialwirtschaft 2007 Heft 3, S. 8-12 

 

2007: „Betreutes Wohnen als Antwort auf Wohnungslosigkeit“. In: SOWOST 20 Jahre Soziales 

Wohnungsforum Steiermark, Graz 



5 
 

 

2008 (gem. mit B. Kukovetz, M. Leonhardt und R. Loidl-Keil): „Selbstreflexive Verantwortung: 

Sozialwirtschafts-Kompass“. In: Sozialwirtschaft 2 (2008)  S. 17-21 

 
2008: „Organisationsverantwortung in der Sozialen Arbeit“. In: Pantucek P. u.a. (Hg.): Recht. 

Menschenrechte und Probleme der Sozialarbeit. FS für Karl Dvorak. St. Pölten 2008 (FH-St. Pölten) S. 

142 – 158 

 

2008: „Jugendwohlfahrtsbeiräte: Beschäftigungsritual oder fachpolitische Schaltstelle der 

Jugendwohlfahrt?“ In: Kontraste 2008 Heft 8, S. 4 – 7 

 

2008: „Psychoanalyse der Politik“. Ersch. in: Russ, G.  u.a. (Hg.): Steiermark: Innovation: 2020  Graz  

Leykam Verlag, S. 69-71 

 
2008 (Interview): „E-learning in berufsbegleitenden Studiengängen.“ In: Pauschenwein J. u.a. (Hg.): 

Festschrift 10 Jahre Zentrum für mediales Lernen ZML. Graz 2008 (FH JOANNEUM) S. 110 -118 

 

2008: „Sozialarbeit studieren in Graz?“ In: SiÖ 3 (2008) S. 40 - 41 

 

2009: „Soziale Inklusion und Exklusion durch Infrastruktur“. In: Bobik M. (Hg.): Infrastruktur – Motor 

nachhaltiger Wirtschaft. Wien 2009 (Linde) S. 43 – 56 

 

2009: „Sind wir uns über die Theorie im klaren, die unser Handeln leitet?“ Anmerkungen zu einer 
Theorie von Organisationsverantwortung. In: Soziales Kapital 3 (2009) www.soziales-kapital 

 

2009: „Das Unbewusste lernen und das unbewußte Lernen“. In: A. Riegler, S. Hojnik u. K. Posch (Hg.): 

„Soziale Arbeit zwischen Profession und Wissenschaft“ Wiesbaden 2009 (VS-Verlag) S.317 – 330 

 

2009 (gem. mit Peter Pantucek): „Die Theorie-Praxis-Frage in der Sozialen Arbeit: Eine Einführung in 

einige ihrer Problemstellungen“ In: A. Riegler, S. Hojnik u. K. Posch (Hg.): Soziale Arbeit zwischen 

Profession und Wissenschaft, Wiesbaden 2009 (VS-Verlag), S 15 - 30 

 

2009: „(Tiefen-) Hermeneutik oder soziale Diagnose ?“ In: Pantucek, P. (HG.): Soziale Diagnose. Wien 
2009 (LIT-Verlag) S. 111 - 124 

 

2009: „Erzherzog Johann und die Utopie des ‚guten’ Herrschers. Psychoanalytische Überlegungen 

zum Abwehrcharakter seiner „Verehrung“. In: Ersch. in: Russ G. (Hg.): Revoluzzer. Steiermark: 

Innovation:2009, Graz 2009 (Leykam), S.  

 

2010: „Wohlfahrtsstaat und Soziale Arbeit: Verknüpfungen zwischen zwei nahen Fremden“. In: 

Brünner Chr. u.a. (Hg.) 2010: Mensch – Gruppe – Gesellschaft. Von bunten Wiesen und deren 

Gärtnerinnen bzw. Gärtnern. FS für Manfred Prisching, Wien, Graz: Neuer wissenschaftlicher Verlag 

Bd 1, S. 417 – 436 

 
 

2010: „Was mich an der Psychoanalyse stört, ist, dass sie mir etwas zu dogmatisch ist…“ 

Psychoanalyse und Sozialarbeit auf der Suche nach einer „Theorie der Praxis“. In: Brandstetter, 

Manuela u.a. (Hg.): Von der Fürsorgeschule zum Lehrstuhl Soziale Arbeit. Wiesbaden 2010 (VS-

Verlag) 

 

2010 (gem. mit Usak-Sahin H. u. M. Altenreiter): „Psychoanalyse in der Türkei. Eine Unterredung mit 

Talat Parman in Istanbul“. In: Werkblatt 65 (2010) S. 120 - 127 



6 
 

 

2011: „Erzherzog Johann und die Utopie des „guten Herrschers“. Psychoanalytische Überlegungen 

zum Abwehrcharakter der „Verehrung“. In: Eigner, Ch., U. Körbitz, G. Lyon u. K. Posch (Hg.), 2011: 

Psychoanalyse an der Peripherie. Grazer Diskurse. Gießen: Psychosozial, S. 17-38 
 

2011: „Denn das Schöne ist nichts als des Schrecklichen Anfang…“ (Rilke). Psychoanalytische 

Reflexionen zur Tyrannei des Schönheitsideals der Körper. 

In: Behinderte Menschen 6/2011, S. 59 - 68 

 

2012: „Fortschritte?! Rückschritte?! Und: wohin soll die Reise gehen?“ In: SiÖ (Sozialarbeit in 

Österreich) 2012 Heft 2 S. 34 – 38 

 

2012: gem. mit Frederic Fredersdorf: „Sozialarbeitswissenschaft in Österreich: eine Zwischenbilanz“ 

In: Tagungsband 5 des 6. Forschungsforums der Österreichischen Fachhochschulen 2012 unter dem 
Titel „Soziale Ungleichheit und soziales Kapital: Können in unserer Gesellschaft nur mehr die 

Schnellen, Reichen und Schönen überleben?“ Graz  2012, S. 7 – 13, Eigenverlag der FH JOANNEUM 

 

2013: „Die Individualhilfe ist keine Heilslehre.“ Anmerkungen zur lebensweltorientierten 

Individualhilfe. In: Pflegerl J. u.a. (Herausgeber): passgenau helfen – soziale arbeit als mitgestalterin 

gesellschaftlicher und sozialer prozesse. Festschrift für Peter Pantucek, Berlin 2013 (LIT-Verlag) 

 

2013: „Die Bedeutung der Ökotopia-Ergebnisse für die Profession der sozialen Arbeit. 

In: Plé B. u.a. (Hg.): Stadtforschung zwischen Vision und Planungspraxis? Tagungsband zum 2. 

Symposium des Projekts ÖKOTOPIA. Graz, S. 23 – 32 

 

2013: gem. mit Monika Altenreiter: “How is aging addressed in higher education” ersch. in: 
PROCEEDINGS Sixth Annual Conference of the University Network of the European Capitals of 

Culture (UNECC), Vol. 5 Maribor, Slovenia, 18-19 Oct. 2012 

2013: „Soziale Ressourcenschonung im Städtebau – aus Sicht der Sozialarbeit“. Ersch. in: Plé B. u.a. 
(Hg.): Stadtforschung zwischen Vision und Planungspraxis? Tagungsband zum 2. Symposium des 

Projekts ÖKOTOPIA. Graz, S. 23 - 32 

 

2014: Repliken auf „Stefan Bestmann: Was wird eigentlich von wem wo und wie entschieden?  Und 

Richardt Vincent: Der Teufel an der Wand und die Faust in der Tasche.“  In s_k 12 (2014) 

www.soziales-kapital 

 

2014: „Soziale Aspekte der Psychoanalyse – Igor A. Caruso revisited“; ersch. in: Werkblatt, 

Psychoanalyse und Gesellschaftskritik 73 Heft 2 / 31. Jahrgang 2014 S.137 - 144 

 

2014: gem. mit F. Fredersdorf: „Vom Nutzen der Sozialarbeitsforschung. In: In s_k 11 (2014) 
www.soziales-kapital 

 

2014: „Lebenslust /Demokratie /Sozialarbeit“. In: In s_k 11 (2014) www.soziales-kapital 

 

2014: „Soziale Aspekte der Psychoanalyse – Igor A. Caruso revisited“ In: Werkblatt, Psychoanalyse 

und Gesellschaftskritik 73 Heft 2 / 31. Jahrgang 2014 S.137 – 144 

2015: “Psychoanalytiker als Kleinunternehmer”, In: ZS des SAP (Salzburger Arbeitskreis für 

Psychoanalyse)  Heft 28, Oktober 2015, S. 43 – 64 

 

 



7 
 

 



8 
 

 

Rezensionen (Auswahl): 

 

1982 Rauchfleisch, U.: Dissozial. Entwicklung, Struktur und Psychodynamik dissozialer 

Persönlichkeiten. Rez. ersch. in: SuB 1 (1982) S. 43-45  

 

1989: Selby, H.: Mauern. Rez. ersch. in: SuB 2 (1989) S. 24 

 

1989: Wurmser, L.: Flucht vor dem Gewissen. Analyse von Über-Ich und Abwehr bei schweren 

Neurosen. . Rez. ersch. in: SuB 2 (1989) S. 24 

 

1995: Lenz, W.: Menschenbilder – Menschenbildner. In: SuB 3-4 (1995) S. 128 

 
1997: Rauchfleisch, U.: Menschen in psychosozialer Not. Beratung-Betreuung-Psychotherapie, 

(Vandenhoek und Ruprecht, Göttingen und Zürich 1996). Rez. ersch. in: SuB. 2-3 (1997) S. 86-95 

 

1999: Zilian H.-G.: Satanische Masken. Rez. ersch. unter „Wir sind alle unschuldige Täter!“ 

(Rechtsradikalismus und Esoterik). in SuB 5 (1999) S. 86-89  

 

1999: Ottomeyer, K. u. J. Menschik: Sozialpsychologie und Rechtsextremismus. Rez. ersch. unter „Wir 

sind alle unschuldige Täter!“ (Rechtsradikalismus und Esoterik). in SuB 5 (1999) S. 86-89  

 
1999: Erdheim, M.: Adoleszenz, Esoterik und Faschismus. Rez. ersch. unter „Wir sind alle unschuldige 

Täter!“ (Rechtsradikalismus und Esoterik). in SuB 5 (1999) S. 86-89  

 

2000: Leuzinger-Bohleber, M. und U. Stuhr (Hg.): Psychoanalysen im Rückblick. Methoden, 

Ergebnisse und Perspektiven der neueren Katamneseforschung (Gießen: Psychosozialverlag 1997 

Bibliothek der Psychoanalyse). Rezension erschienen unter dem Titel „Übrigens denke ich, dass sich 

die Analyse auch finanziell gelohnt hat...“ In: Texte 20 (2000) Heft 4, S.77 - 115 

 

2002: Zizek, S.: „Liebe Deinen Nächsten? Nein Danke!“ Die Sackgasse des Sozialen in der 

Postmoderne. In: Texte 22 (2002) Heft 2, S. 119 - 121 
 

2004: Kernberg, Otto F.: Ideologie, Konflikt und Führung. Psychoanalyse von Gruppenprozessen und 

Persönlichkeitsstruktur, Klett-Cotta, Stuttgart 2000. Rez. erschienen in: Texte 24 (2004) Heft 1 S. 108 

- 110 

 

2004: Benetka, Gerhard: „Denkstile der Psychologie: das 19. Jahrhundert.“ Wien 2002 (WUV-Univ.-

Verl. Facultas). In: Journal für Psychologie 12 (2004) S. 286 – 292 

 

2009: Dimmel, Nikolaus, Karin Heitzmann und Martin Schenk (Hrsg.): Handbuch Armut in Österreich. 

Studienverlag. Innsbruck, Wien und Bozen 2009. In: Soziales Kapital 3/2009 www.soziales-kapital 
 

2009: Watzka, Carlos: Sozialstruktur und Suizid in Österreich. Ergebnisse einer epidemiologischen 

Studie für das Land Steiermark. VS Verlag für Sozialwissenschaften. Wiesbaden 2008. In: Soziales 

Kapital 3/2009 www.soziales-kapital 

 

2014: Heinzlmaier Bernhard: Performer, Styler, Egoisten. Über eine Jugend, der die Alten die Ideale 

abgewöhnt haben. Berlin 2013 (Archiv der Jugendkulturen Verlag KG); In: Soziales Kapital 11/2014 

www.soziales-kapital  

 



9 
 

2014: Heinzlmaier Bernhard u. Ikrath Philipp: Generation Ego. Die Werte der Jugend im 21. 

Jahrhundert. Wien 2013 (Pro Media); In: Soziales Kapital 11/2014 www.soziales-kapital 

 

2015: Schimpf, Elke u. Johannes Stehr (Hrsg.): Kritisches Forschen in der Sozialen Arbeit. 
Gegenstandsbereiche – Kontextbedingungen – Positionierungen – Perspektiven. Wiesbaden 2012, 

Springer VS; Ersch. in soziales_kapital 14/2015 

 

2015: Diebäcker, Marc (2014): Soziale Arbeit als staatliche Praxis im städtischen Raum. Wiesbaden: 

Springer VS, 

 

2015: Gössl, Martin J.: Schöne, quere Zeiten? Eine praxisbezogene Perspektive auf die Gender und 

Queer Studies. Bielefeld 2014 (transcript) 

 

2015: Kristin Kastner: Zwischen Suffering und Styling. Die lange Reise nigerianischer Migrantinnen 
nach Europa. Münster 2014 (LIT - Verlag)  

 

2015: Treiber, Magnus, N. Grießmeier u. Heider Chr. (Hg.): Ethnologie und Soziale Arbeit. Fremde 

Disziplinen, gemeinsame Fragen? Opladen 2015 (Budrich UniPress) 

 

2015: Belina, Bernd, Matthias Naumann u. Anke Strüver (Hrsg.): Handbuch Kritische Stadtgeographie. 

Münster 2014 (Westfälisches Dampfboot) 

 

 

 



10 
 

 

Herausgeberschaften: 

 

1988: „Dialog mit dem Straffälligen.“ Festschrift zum 30jährigen Bestehen der Bewährungshilfe in 

Graz. Graz-Wien 1988 (BM f Justiz) 

 

1994: „Bewährungshilfe 2000“: Aufgaben - Methoden - Funktionen.“ Graz 1994 (BM für Justiz) 

 

2005 (gem. mit A. Sprung): „Perspektivenwechsel? Empowerment und Sozialarbeit in der 

Einwanderungsgesellschaft“ Graz 2005 (FH JOANNEUM Vlg.) 

 

2005 (gem. mit Popp, R. u. M. Schwab): „Forschung u. Soziale Arbeit an Österreichs 

Fachhochschulen“.: Münster u.a. 2005 (LIT-Verlag) 
 

2006 (gem. mit Egger de Campo M.): „Strategien gegen soziale Ausgrenzung alter Menschen“ Graz 

2006 (FH JOANNEUM) 

 

2007 (gem. mit Hödl S. u. Wilhelmer P.): „Sprache und Gesellschaft. Gedenkschrift für Jörg Zilian.“ 

Wien 2007 (Verlag Österreich) 

 

2008 lfd: Soziales Kapital. ZS für Sozialarbeitswissenschaft www.soziales-kapital 

 
2009 (gem. mit A. Riegler und S. Hojnik): „Soziale Arbeit zwischen Profession und Wissenschaft“ 

Wiesbaden 2009 (VS-Verlag) 

 

2011 (gem. mit Chr. Eigner, U. Körbitz und G. Lyon): „Vergessen wir nicht – die Psychoanalyse“ 

Gießen, Psychosozial-Verlag 

 

2011 (gem. mit K. Fallend): Aichhorn, Th.: „August Aichhorn. Pionier der Psychoanalytischen 

Sozialarbeit.“ Bd 1 der Schriftenreihe zur Geschichte der Sozialarbeit und Sozialarbeitsforschung. 

Wien 2011 (Löcker) 

 
2012 (gem. mit K. Fallend): Kuschey, B.: „Ernst Federn. Sozialismus, KZ, Psychoanalyse und 

Sozialarbeit.“ Bd 2 der Schriftenreihe zur Geschichte der Sozialarbeit und Sozialarbeitsforschung. 

Wien 2012 (Löcker) 

 

2012 (gem. mit K. Fallend): Fallend, K.: „Caroline Newton, Jessie Taft, Virginia Robinson. Spurensuche 

in der Geschichte der Psychoanalyse und Sozialarbeit. Bd 3 der Schriftenreihe zur Geschichte der 

Sozialarbeit und Sozialarbeitsforschung. Wien 2012 (Löcker) 

 

2013 (gem. mit K. Fallend): Maiss, M.: Ilse Arlt. Pionierin der wissenschaftlich begründeten 

Sozialarbeit. Bd 4 der Schriftenreihe zur Geschichte der Sozialarbeit und Sozialarbeitsforschung. Wien  
(Löcker) 

 

2013 (gem. mit K. Fallend): Wolfsgruber, G.: Von der Fürsorge zur Sozialarbeit. Bd 5 der 

Schriftenreihe zur Geschichte der Sozialarbeit und Sozialarbeitsforschung, Wien  (Löcker) 

2013 (gem. mit Plé B. u.a.): Stadtforschung zwischen Vision und Planungspraxis? Tagungsband zum 2. 
Symposium des Projekts ÖKOTOPIA. Graz 



11 
 

2013 (gem. mit Plé B. u.a.): Ökotopia, Ressourcenschonung in der Stadtteilentwicklung. 

Primärforschung in Grazer Stadtgebieten und empirische Planungsgrundlagen. Frankfurt/M. 2013 

(Peter Lang Academic Research) 

 
2014 (gem. mit K. Fallend): Rosa Dworschak: Dorfgeschichte aus der Großstadt. Bd 6 der 

Schriftenreihe zur Geschichte der Sozialarbeit und Sozialarbeitsforschung. Wien  (Löcker) 

 

2014 (gem. mit K. Fallend): Aichhorn Th.: Rosa Dworschak. Bd 7 der Schriftenreihe zur Geschichte der 

Sozialarbeit und Sozialarbeitsforschung Wien  (Löcker) 

 

2015 (gem. mit K. Fallend): Wolfgruber, G.: Berta Pappenheim. Soziale Arbeit, Frauenbewegung, 

Religion. Bd 8 der Schriftenreihe zur Geschichte der Sozialarbeit und Sozialarbeitsforschung Wien 

(Löcker) 

 
 

2015 (gem. mit K. Fallend): Aichhorn Th. u. K. Fallend: August Aichhorn – Vorlesungen. Einführung in 

die Psychoanalyse für Erziehungsberatung und Soziale Arbeit. Bd 9 der Schriftenreihe zur Geschichte 

der Sozialarbeit und Sozialarbeitsforschung Wien (Löcker) 

 

 

 



12 
 

Vorträge (Auswahl bis 2008): 

 

1995: „Psychoanalytische Überlegungen zur Betreuung geistig abnormer und zurechnungsunfähiger 

Rechtsbrecher in der Bewährungshilfe“ 5. Forensisch-psychiatrische Jahrestagung, Wien 
 

1999: „Warum Beziehungsarbeit?“ Vortrag vor BewährungshelferInnen des Freistaats Bayern 

 

2000: „Ein zweiter Schmetterling auf unseren Köpfen? Ergebnisse, Methoden und Grundlagen 

psychoanalytischer Katamnesenforschung“ Vortrag im Grazer Arbeitskreis für Psychoanalyse 

 

2000: „Diagnose, Symptome und Behandlungsmöglichkeiten bei Verwahrlosungserscheinungen.“ 

Vortrag vor MitarbeiterInnen des Pflegeelternvereins Steiermark, Graz 

 

2000: „ Opfer werden ist nicht schwer…“ Steirischer Landesverband für Psychotherapie, Graz 
 

2000: „Hörst Du mich, du dreckiger widerlicher Sauhund?“ Wiener Arbeitskreis für Psychoanalyse 

und Linzer Arbeitskreis für Psychoanalyse 

 

2001: „Beziehungsarbeit in der Bewährungshilfe“ Vortrag vor MitarbeiterInnen der GS für 

Bewährungshilfe Linz 

 

2001: „Die therapeutische Haltung“. Vortrag vor MitarbeiterInnen der Ö 3 – Kummernummer, Graz 

 
2001: „Verantwortung in der Betreuungsarbeit der Bewährungshelfer“ Fachtagung der 

Bewährungshilfe Korneuburg 

 

2002: „Das Verhalten von Helfern in Institutionen“. Tagung der Heilpädagogischen Station des 

Landes Steiermark, Graz 

 

2003: „Aggression und ihre Folgen als Ausdruck des Unbewußten“ 3. Psychoanalytisch-Pädagogisches 

Symposium. KF Universität Graz 

 

2004: „Wann ist (ein) Mann erwachsen?“ Bildungshaus Maria-Trost, Graz 
 

2004: „ Verwahrlosung im sozialen und emotionalen Bereich“ 4. Psychoanalytisch-Pädagogisches 

Symposium. KF Universität Graz 

 

2004: „Nur Gruppen können überleben!“ Tagung der Österr. Group Counsellors, Winischgarsten 

 

2005: „ Ressentiment: oder der Verrat an der Loyalität.“ KHG Graz 

 

2005: „Vom Handwerk der Psychoanalytiker“. Grazer Arbeitskreis für Psychoanalyse 

 
2006: „Die MitarbeiterInnen im Flüchtlingsbereich im Spannungsfeld von Rechtsvollzug und 

Parteilichkeit für KlientInnen“. Tagung der Caritas Graz 

 

2007: „Häfn ist Häfn“. Zur Wahrnehmung des Alltags durch die Häftlinge der Justizanstalt Graz-

Karlau“ Tagung der SozialarbeiterInnen der Justizanstalten Österreichs, Windischgarsten. 

 

2007: „Das PSPP-Modell (Pivate Social Public Partnership) aus der Sicht der Sozialforschung.“ Tagung 

„Social Response“ im Plenarsaal des Parlaments Wien 

 



13 
 

2008: „(Tiefen-) Hermeneutik oder soziale Diagnose? Internationale Fachtagung „Soziale Diagnose“ 

St. Pölten 

 

2008: „Professionalisierung in der sozialen Arbeit und ihre Konsequenzen für die Ausbildung: 
Individuenbezogene und organisatorische Professionalität.“ Internationale Fachtagung „Stand und 

Entwicklung von Sozialwirtschaft und Sozialmanagement“ Luzern (CH) 

 


